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& m e n d e 3 V o l k e s

Zugestellt am ‘ U r t e i 1
24°‘Oktqber 1972 in dem Rechtsstreit

Reg„ Hauptsekretär
als Urk„ Beamter
d„ Gesch„Stelle „„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„ ,

Klägerin und Revisionsklägerin,

Prozeßbevollmächtigte: „....„.„„.‚..„„.‚.‚.„„...‚...„

g e g e n

Der 5„ Senat des Bundessozialgerichts hat ohne münd—

liche Verhandlung am 20° September 1972 durch

Senatspräsident Dr° L a n g k e i t
— Vorsitzender—,

Bundesrichter S p i e l m e y e r ,
Bundesrichter Dr° H e i n z e ‚'

Bundessozialrichter B ü b s t e c k und

Bundessozialrichter S t r a e s e r

für Recht erkannt:

Die Revision der Klägerin gegen das Urteil des Landes—

sozialgerichts Hamburg vom 22° Juli 4969 wird zurück—

gewiesen°

Die Klägerin hat dem Beigeladenen zu 4) die Kosten

des Revisionsverfahrens zu erstatten°
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Die Beteiligten streiten darüber; ob die beklagte Ersatz—

kasse (Hamburgische Zimmererkrankenkasse) den Beigeladenen

zu 1) ("8°") zu Unrecht als Mitglied aufgenommen hatt

Der Beigeladene S. war vom 4„ April 4962 bis zum 51„ März 3963

Betonbauerlehrlingo Anschließend war er bis zum 45„ September

1965 als Betonbauergeselle in Montagekolonnen bei mehreren

“Firmen tätig° Dort wurde er als Zimmerer geführt; er ver—
richtete überwiegend Einschalungsarbeiten und half zeitweise

auch beim Aufstellen von Dachstiihlen° Danach besuchte er die

Bauschule im Tages— und später im Abendunterricht° Vom

47° März 4966 an war er als Bauzeichner beschäftigt°

Zum 10 Mai 1964 war er als Mitglied der Beklagten aufgenom—

men worden° Im September 4965 beantragte er das Ruhen seiner

Mitgliedschaft; die Beklagte entsprach diesem Antrag„ Als

der Beigeladene seine Beschäftigung als Bauzeichner begann‚
meldete ihn sein Arbeitgeber bei der Klägerin an° Nachdem der

Beigeladene eine Bescheinigung über seine Zugehörigkeit zur

Beklagten vorgelegt hatte9 wurde er zum 54° Mai 1966 bei der

Klägerin wieder abgemeldet° Bis dahin ließ die Beklagte die
Mitgliedschaft ruhen° ‘

Das Sozialgericht (SG) Hamburg hat die Feststellungsklage
der Klägerin abgewiesen (Urteil vom 60 November 4968)„ Das

Landessozialgericht (LSG) Hamburg hat die Berufung der Klä—

gerin zurückgewiesen (Urteil vom 220 Juli 4969)°

Mit der zugelassenen Revision rügt die Klägerin die unrich—

tige Anwendung des Art„ 2 @ 4 der 420 AufbauV0 vom 24„ Dezem»
' ber 4955 (idF der 45„ AufbauV0 vom «„ April 4957) iVm der
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Satzung der Beklagten° Im besonderen hält sie die Beitritts—
berechtigung eines Lehrlings für fraglich, weil sich während

der Lehrzeit kaum absehen lasse‚ ob der Betonbauer später

"mit Holzarbeiten beschäftigt" oder nur zum Eisenflechten,

Betonschütten oder dergleichen herangezogen werde° Ein wäh-

rend der Lehrlingszeit gestellter Aufnahmeantrag wirke auch

nicht in eine spätere Zeit hinein, in der_eine Beitrittsbe—

rechtigung bestehe; vielmehr bedürfe es zum Erwerb der Mit—
.gliedschaft eines neuen Antrags° Darauf, ob der Beigeladene

während seiner Ausbildung zum Bauzeichner vorübergehend nicht

versicherungspflichtig gewesen sei, komme es nicht an, weil

er
auch während dieser Zeit nicht beitrittsberechtigt gewesen

sei° Damit erübrige sich auch die Prüfung, ob und inwieweit

eine Mitgliedschaft bei der Beklagten im Falle eines Berufs—

wechsels‚ der Aufgabe der Beschäftigung oder einer weiteren

Ausbildungszeit aufrecht erhalten werden könne°

Die Klägerin beantragt, die Urteile des LSG und des SG auf-
zuheben und festzustellen, daß sie selbst für den Beigeladenen

zu 4) als Krankenkasse zuständig sei°

Die Beklagte beantragt, die Revision der Klägerin zurückzu—

weisen„ ‘

’Der Beigeladene zu 4) ist im Revisionsverfahren nicht ver—
treten°

Die Beigeladene zu 2) stellt keinen Antrag° Sie ist der
Meinung, daß die Satzung der Beklagten mit dem geltenden

Recht in Einklang stände°

Die Beteiligten haben einer Entscheidung ohne mündliche Ver—■

handlung zugestimmt„
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II

Die Revision der Klägerin ist unbegründet„ Zu Recht hat die

beklagte Ersatzkasse den Beigeladenen S° als Mitglied aufge—

nommen; seine Mitgliedschaft bei der klagenden Ortskranken—

kasse ist zum 51° Mai 1966 erloschen°

Der Beigeladene S„ ist der Beklagten zum 10 Mai 1964 — also

noch als Betonbauerlehrling — beigetreten° Die einschlägigen
"Versicherungsbedingungen" der Beklagten (% 2: "Mitglieder—

kreis") führen die Lehrlinge nicht ausdrücklich unter den

aufnahmeberechtigten Personengruppen auf; Es spricht viel für

die Auffassung des LSG; daß sie dessenungeachtet aufnahme;

berechtigte Angehörige der in der Satzung genannten Berufe

sind; Sie sind - wie die entgeltlich Beschäftigten — "Ar—

beiter" (@ 165 a Nr° 2 EVO) und als solche versicherungs—

pflichtig (% 165 Abs„ 1 und 2 RVG); auf die VersiCherungs-

pflicht als wesentlichen Umstand nimmt 5 2 Abs° 3 der "Ver—

sicherungsbedingungen" ausdrücklich Bezugo Vor allem spricht
für die Einbeziehung der Lehrlinge in den aufnahmeberechtig—

ten Personenkreis die Erwägung des LSG‚ daß es dem Sinn und

Zweck von Berufskrankenkassen entspricht, für alle Angehöri—

gen der für sie in Betracht kommenden Berufsgruppen offen

zu sein und einen Kassenwechsel nach beendeter Lehrzeit un—
nötig zu machen°

Der Senat braucht jedoch zu dieser Frage nicht abschließend

Stellung zu nehmen„ da der Beigeladene S„ jedenfalls mit

seinem Verbleiben bei der Beklagten nach beendeter Lehrzeit

und Aufnahme entgeltlicher Lohnarbeit als Betonbauergeselle

seinen Beitrittswillen klar bekundet hat° S° war damals '

(1„ April 1965 und später) in seinem erlernten Beruf zum

mindesten überwiegend, wenn nicht sogar ausschließlich mit

Holzarbeiten beschäftigt; er wurde in den einschlägigen Unter»

lagen seines Arbeitgebers sogar als "Zimmerer" geführt° Er

_ 5 -

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


_5...

war somit als mit Holzarbeiten beschäftigter Betonbauer bei—
trittsberechtigt (@ 2 Abs° 2 Buchst° a der ”Versicherungsbe—

dingungen" der beklagten Ersatzkasse)„

Die Einbeziehung dieser Berufsgruppe in den aufnahmeberechtig—

ten Personenkreis stellt keine unzulässige Erweiterung des
Mitgliederkreises über den in der am 4„ April 4909 gültigen

Ursprungssatzung aufgeführten Umfang dar‚ wie der Senat in

seinem Urteil vom gleichen Tage — 5 RK 59/69 — näher dar—

gelegt hat.

S° hat seine rechtmäßig erworbene Mitgliedschaft bei der Be—
klagten auch nicht später verloren° Von September 1965 bis

Mai 4966 hatte sie vereinbarungsgemäß geruht„ Die Möglichkeit
des Ruhens der Mitgliedschaft für die hier vorliegenden Sach—
verhalte — während des Besuchs einer Bauschule und während

der Dauer einer PfliChtversicherung in einer gesetzlichen

Krankenkasse ohne Befreiung nach % 517 RVG —sind neben an—
deren Fällen in den "Versicherungsbedingungen" der Beklagten
(@ 5 Abs„ 4 Buchst„ b und e) vorgesehen° Wie der Senat bereits

in seinem Urteil vom 46„ März 4972 —5 BK 4’1/70 - (SozR Nr" 2
zu $ 507 RVG) ausgeführt hat, ist das Ruhen der Mitgliedschaft

ein geeignetes Mittel gerade für den Fall, daß sich die Be-
ziehungen zwischen einer Ersatzkasse und einem ihrer Mit—

glieder in einem latenden Fortbestand der Mitgliedschaft

unter Wegfall der einzelnen Rechte und Pflichten erschöpfen
sollen„ Es ermöglicht dem Versicherten, die Mitgliedschaft
für Zeiten einer‘Übergangssituation bis zum Wiedererwerb
einer Vollmitgliedschaft aufrechtzuerhalteno Angesichts der

deutlich erkennbaren Linie des Gesetzes (vgl° % 4 Abs° 1
Sätze 2 und 4 der 120 AufbauV0), dem Ersatzkassenmitglied

trotz Lösung vom "SatZungsberuf" das Verbleiben in der Er—
satzkasse zu ermögli0hen, erscheint eine satzungsmäßige
Regelung über das Runen der Mitgliedschaft Jedenfalls in
den Fällen rechtlich unbedenklich, in denen eine entsprechen—
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de Dispositionsbefugnis des Mitglieds mit seinem mitglied-

schaftsrechtlichen Stand vereinbar ist° Das aber ist beim

freiwillig Weiterversicherten und beim Doppelversicherten,

der den ihm kraft Gesetzes zugedachten Versicherungsschutz

über einen Träger der gesetzlichen Krankenversicherung be—

reits erhält (vgl° die schon zitierte Entscheidung vom

45„ März 4972), der Fall° Befürchtungen, daß der mit dem
Ruhen der Mitgliedschaft verbundene.Schwebezustand über

' das erträgliche Maß hinaus andauern könnte‚ tritt die ein—
schlägige Regelung der Beklagten (@ 5 Abs° 5 Satz 2 der

“Versicherungsbedingungen") mit einer Begrenzung der

'Ruhenszeit auf grundsätzlich zwei Jahre sachgemäß ent—

gegen„

S„ hatte somit seine Mitgliedschaft bis zu dem Zeitpunkt

aufrechterhalten, als er seinem Arbeitgeber die Bescheini—

gung über seine Zugehörigkeit zur Ersatzkasse vorlegte
(vglo % 547 Abs° 2 EVO)° Damit erstarkte die ruhende Mit—

gliedschaft zur Vollmitgliedschaft° Daß S° zu diesem Zeit—

“punkt keinen "Satzungsberuf" mehr ausübte und nicht ein—

mal mehr Arbeiter war, stand der Aufrechterhaltung seiner

Mitgliedschaft nicht entgegen (% 4 Abs„ 4 Satz 2 und

Satz 4 der 42° AufbauV0 idF des % 45 des Gesetzes über
die Erhöhung der Einkommensgrenzen in der Sozialver—

sicherung und der Arbeitslosenversicherung vom 45° August

4952 — BGBl I 457 —; vgl° hierzu Urt° des BSG vom 270 Mai

4974 — 3 BK 47/68 - in SozR Nr° 40 zu € 4 der 42° AufbauV0)°

Demnach ist das Feststellungsbegehren der Klägerin unbe—

gründet° Ihre Revision mußte zurückgewiesen werden°

..'7-

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


„_ 7 _

Die Kostenentscheidung beruht auf 5 195 des Sozial—

gerichtsgesetzes°

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de

